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Vorwort 
 
Volkswirtschaftliche Prozesse sind in der Regel durch komplexe Strukturzusammen-
hänge gekennzeichnet. Das damit einhergehende Arbeiten in Modellen bringt ein 
vergleichsweise hohes Abstraktionsniveau mit sich. Im vorliegenden Arbeitsheft wird 
anhand alltagsnaher, praxis- und problemgerechter situativer Einstiege der Blick auf 
die gesamtwirtschaftlichen Voraussetzungen und die Konsequenzen einzelwirt-
schaftlicher Entscheidungen gelenkt.  
 
Anhand von 24 Lernsituationen können die Schülerinnen und Schüler die 
volkswirtschaftlichen Prozesse nachvollziehen und „erleben“. Die Lernsituationen sind 
didaktisch so angelegt, dass die Grundlagen des Handelns in einer Volkswirtschaft für 
die Schülerinnen und Schüler greifbar werden.  
 
Das Arbeitsheft ist für alle Bildungsgänge geeignet, in denen die Grundlagen der 
Volkswirtschaftslehre unterrichtet werden (lehrplan- und schulformübergreifend). 
Zudem orientieren sich die Lernsituationen am Rahmenlehrplan für Industriekaufleute 
(Lernfeld 9). 
 
Zur Erarbeitung der volkswirtschaftlichen Prozesse und Strukturen wird 
anschauliches und praxisnahes Informationsmaterial zur Verfügung gestellt, 
sodass außerhalb des Arbeitsheftes keine zusätzlichen Materialien erforderlich sind. 
Dabei bleibt den Lehrkräften genügend didaktischer Freiraum, Schwerpunkte zu 
setzen.  
 
Die methodisch vielseitigen Arbeitsaufträge (z.B. Zuordnungsaufgaben, Lücken-
texte, Schaubilder, Text- und Grafikanalysen, Koordinatensysteme) führen zu einer 
Beleuchtung der gesamtwirtschaftlichen Aspekte aus unterschiedlichen Perspektiven. 
Auf diese Weise wird die individuelle Fähigkeit geschult, als mündiger Akteur das 
Wirtschaftsleben nachzuvollziehen und mitzugestalten. 
 
Im Idealfall sollten die Lernsituationen Stück für Stück in der intendierten Reihenfolge 
durchgearbeitet werden. Jede Lernsituation „funktioniert“ jedoch in der Regel auch für 
sich genommen, sodass sie bei Bedarf auch punktuell eingesetzt werden können. 
 
Die Entscheidung, ob die Lernsituationen in Einzel-, Partner- oder Gruppenarbeit 
bearbeitet werden, ist jeder Lehrkraft selbst überlassen. 
 
 
Duisburg, im Sommer 2020              Michael Schmidthausen 
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